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Ruhige Spiele zum 
Begrüßen im Morgenkreis 
tragen dazu bei, dass die 
Kinder sich allein schon durch 
die Kreisform als ein wichtiger 
Teil der Gruppe erleben und 
sich wohl- und angenommen 
fühlen. Auf diese Weise 
können die Kinder viel 
entspannter und fröhlicher 
in ihren Tag starten.

Zarter 
Morgenklang 
Alter: ab 3 Jahren 
Material: 1 Klang
schale; evtl. 2 
Klangschalen

Zauberhafte 
Begrüßung  
Alter: ab 3 Jahren 
Material: 1 Glitzer
stab; evtl. 1 Fläsch
chen Seifenblasen

Zarter Morgenklang

Alle Kinder knien vor ihren Stühlen 
im Kreis. Die Spielleitung in der 

Kreismitte nimmt die Klangschale 
in die flache Handfläche und reibt 
mit dem Klöppel gleichmäßig am 
Rand der Schale entlang, sodass 
ein klingender Ton erzielt wird. Erst 
wenn dieser nicht mehr zu hören 
ist, begrüßt sie leise ein beliebiges 
Kind, das sich daraufhin auf seinen 
Stuhl setzt. Danach führt sie das 
Begrüßungsspiel auf die gleiche Art 
fort. 

Wenn alle im Stuhlkreis beisam­
mensitzen und einander die Hände 
reichen, sagen sie laut: „Guten 
Morgen!“

Variante ab 5 Jahren

Die Spielleitung bringt die 
Klangschale in der Kreismitte so 
wie im vorherigen Spiel beschrieben 
zum Klingen. Die Gruppe steht auf 
und geht dabei leise und langsam in 
Richtung Kreismitte, bis jedes Kind 
seine Arme um die Schultern seines 
linken und rechten Nachbarkindes 
im Kreis legen kann. Ist der Klang 
verklungen, begrüßen sie sich 
gegenseitig.

Zauberhafte Begrüßung

Die Spielleitung steht in der 
Kreismitte und hält einen 

Glitzerstab in den Händen, den sie 
langsam umdreht. Die Kinder ver­
folgen beruhigt und fasziniert mit, 
wie der Glitter langsam nach unten 
fließt. Erst wenn der ganze Glitter 
am unteren Stabende liegt, begrüßt 
sie die Gruppe.

Variante ab 5 Jahren

Die Kinder stehen vor ihren 
Stühlen. Die Spielleitung holt 
ein Fläschchen Seifenblasen und 
stellt sich auf die Kreisbahn, um 
Seifenblasen zu pusten. Dabei holt 
sie tief Luft und atmet in aller Ruhe 
möglichst doppelt so lange wieder 
aus, sodass sie große Seifenblasen 
herstellen kann. Die Kinder ahmen 
alle Bewegungen nach: Sie tun so, 
als ob sie Seifenblasen herstellen 
würden. Wenn die letzte Seifenblase 
zerplatzt ist, setzen sich alle in 
den Stuhlkreis, um einander zu 
begrüßen.


